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sich, mit dem jeweiligen
Eigentümer Kontakt aufzu-
nehmen. Auskünfte zu den
Inhalten der Bebauungsplä-
ne können über die Stabs-
einheit Stadtentwicklung
undStadtplanungder Stadt-
verwaltung Altenburg und
zum Ablauf des Baugeneh-
migungsverfahrens über
den Fachdienst Bauverwal-
tung der Stadtverwaltung
Altenburg eingeholt wer-
den. Weiterhin werden
Wohnungsangebote im Be-
stand im Stadtgebiet ange-
boten. Interessenten sollten
sichandieStädtischenWoh-
nungsgesellschaften Alten-
burg wenden. A.Wendt

„EigenheimPlus ist das zentrale Förderangebot“
Andreas Schneider von der Thüringer AufbAubAnk erklärt die Fördermöglichkeiten für private Bauherren

Welches sind die wichtigsten
Förderprogramme der Thürin-
ger aufbaubank für Häusle-
bauer?
Für private Haushalte ist
EigenheimPlus das zentrale
Förderangebot der Thürin-
ger Aufbaubank rund um
selbstgenutztes Wohn-
eigentum. Das Programm
unterstützt den Erwerb und
dieModernisierung von
Bestandsimmobilien in
Thüringenmit einem zins-
günstigen Darlehen. Geför-
dert werden können aktuell
zwischen 5.000 und 250.000
Euro. Zur Auswahl stehen

Laufzeiten von 5, 10, 20
oder 30 Jahren. Die Förde-
rung kannmit anderen öf-
fentlichen Förderprogram-
men kombiniert werden.
Der klassische Neubau ist
derzeit nicht Bestandteil
von EigenheimPlus.

Welche voraussetzungen be-
nötigt man, um in den Genuss
der Förderung zu kommen?
EigenheimPlus richtet sich
an natürliche Personen, die
eine Bestandsimmobilie in
Thüringen erwerben oder
selbstgenutztes Wohn-
eigentummodernisieren

möchten. Der überwiegen-
de Teil der Immobilie muss
zu eigenenWohnzwecken
genutzt werden. Der Antrag
muss vor Beginn des Vorha-
bens über die Hausbank
oder ein anderes Finanzie-
rungsinstitut gestellt wer-
den. Die Hausbank prüft im
Rahmen der Gesamtfinan-
zierung die Bonität der An-
tragsteller sowie dieWert-
haltigkeit der Sicherheiten
und entscheidet über die
Kreditvergabe.

Wie werden diese Programme
in anspruch genommen?

EigenheimPlus startete am
1. August 2025 und befin-
det sich noch in der Phase
der Markterschließung. Es
darf davon ausgegangen
werden, dass die kürzlich
beschlossene und umge-
setzte Aufstockung der ma-
ximalen Darlehenssumme
von 150.000 Euro auf jetzt
250.000 Euro die Nachfrage
noch einmal beflügelt. Das
Programm ist mit Finanz-
mitteln gut ausgestattet, so-
dass Thüringerinnen und
Thüringer weiterhin von
diesem besonderen Darle-
hensprogramm profitieren

können. Die bisherige
Nachfrage zeigt, dass ein
Bedarf an zusätzlichen
Finanzierungsangeboten
für selbstgenutztes Wohn-
eigentum besteht. Gerade
angesichts der in den ver-
gangenen Jahren deutlich
gestiegenen Bau-, Immo-
bilien- und Finanzierungs-
kosten soll EigenheimPlus
einen Beitrag dazu leisten,
den Erwerb und die Mo-
dernisierung vonWohn-
eigentum für private Haus-
halte in Thüringen zu
erleichtern.

AndreAsWendt
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Hier entstehen derzeit
Eigenheimstandorte
in altenburg
Der TrAum vom eigenheim – Derzeit
wird an vier Wohnbaugebieten gebaut

auch im letzten Jahr
wurden wieder
Eigenheime in Alten-

burg errichtet beziehungs-
weise zahlreiche Bauge-
nehmigungen dafür erteilt.
Als sichtbares Beispiel hier-
für ist die Bebauung im Be-
bauungsplan „Käthe-Koll-
witz-Straße 3-5“ zu nennen.
An diesem Standort werden
aktuell dreiEinfamilienhäu-
ser in zentraler Lage errich-
tet.
Die Nachfragen nach

Baugrundstücken für
Eigenheime sind weiterhin
ungebrochen groß. Die zur
sofortigen Bebauung zur
Verfügung stehenden Flä-
chen fanden in der Regel al-
lesamt stets rasch Käufer.

Zum einen dürfte dies einen
Grund in der Tatsache ha-
ben, dass sich Altenburg als
lebenswerte Wohnstadt
längst einen Namen ge-
macht hat. Schließlich ver-
fügt sie gerade für Familien
mit Kindern über eine gut
ausgebaute
Infrastruktur, über eine aus-
reichende Versorgung mit
Kindergartenplätzen und
Schulen und bietet darüber
hinaus eine breite Palette an
Freizeitmöglichkeiten. Als
Vorzugerweist sichauchdie
gute Verkehrsanbindung,
unter anderem mit der S-
Bahn in Richtung Leipzig
und Zwickau. Die Interes-
senten, die unter anderem
aus Leipzig nach Altenburg

ziehenmöchten, nennen zu-
sätzlichdienocherschwing-
lichen Grundstückspreise
als wichtigen Pluspunkt für
Altenburg.

aktuell vier Wohnbau-
standorte in altenburg
Aktuell wird im Stadtgebiet
laut Stadtverwaltung in vier
Wohnbaugebieten gebaut.
Für das Wohngebiet „Er-
gänzung Klinikum“ sind
fünf bis sieben Bauplätze an
der Paditzer Straße vorgese-
hen. Eigentümer ist das Kli-
nikum Altenburger Land
GmbH. ImWohngebiet „Kä-
the-Kollwitz-Straße 3-5“
sind bis zu sieben Bauplätze

für Eigenheime vorgesehen,
drei werden bereits bebaut.
Der Eigentümer ist privat.
Das Wohngebiet „Franzo-
sengraben“ sieht etwa 30
mögliche Bauplätze vor. Der
Eigentümer der Fläche ist
die Landesentwicklungsge-
sellschaft Thüringen mbH.
Das Wohngebiet „Wohn-
baustandort Franz-Meh-
ring-Straße“ sieht zehn bis
zwölf Bauplätze vor. Der
Eigentümer ist privat.

Bei interesse Kontakt zum
Eigentümer aufnehmen
Fürdie, die sich für einender
hier genannten Standorte
interessieren, empfiehlt es

Das WoHnGEBiET „Wohnbau-
standort Franz-Mehring-Straße“
sieht zehn bis zwölf Bauplätze
vor. Foto:Mario Jahn

Altenburg, Moritzstraße 4
Tel: 03447 50 24 22
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